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kommunal :

Sendung des wiener buergermeisters;

wig als auftakt fuer gestaltung des sueden Wiens

6 wien , 6,4 . ( rk ) die gestaltung des gelaendes fuer die wiener

internationale gartenschau 1974 sei nur teil eines gesamtkonzeptes

zur attraktivierung des suedlichen raumes von wien . dies stellte

buergermeister Leopold g r a t z samstag in seiner rundfunksendung

fest.
die neuerliche durchfuehrung einer internationalen gartenschau

sei fuer wien eine einmalige staedtebauliche Chance gewesen , den

freizeitwert dieser stadt zu erhoehen . auf einer flaeche von rund

einer miltion quadratmeter sei ein erholungsgebiet geschaffen worden,

das in unmittelbarer naehe neuer wohnzentren liegt , durch eine fuss-

gaengerbruecke mit der Wohngegend sogar verbunden ist und die

gesamte gegend sehr stark aufwerte.

darueber hinaus sei das gelaende der wig bestandteil des gruen-

guertels rund um Wien , der nun auch im sueden geschlossen weroen

soll , als fernziel bezeichnete gratz eine anbindung der landschaft¬

lich reizvollen panonischen landschaft an den wienerwald und . eine

weiterfuehrung des gruenguertels bis in die au - landschaft des

praters.
nach der ausgestaltung des laaer - berges als erholungslandschaft

fuer die wiener - auf der nordseite wird zur zeit an der gestaltung

des gelaendes der sogenannten loewygrube gearbeitet - sollen die

wienerberggruende in angriff genommen werden.

insgesamt sind auf dem gelaende der wig nicht weniger als

120 . 000 baeume neu gepflanzt worden , die gesamtkosten zur attrakti-

vierung des areals , auf dem in einigen tagen die wiener internatio¬

nale gartenschau eroeffnet wird , betragen rund eine milliarde

Schilling.
in ergaenzung zu seiner Sendung ueber die abbruchspezialisten

teilte Wiens buergermeister mit , dass seine initiative , eine

beratungs - und informationsstelle fuer sorgengeplagte mieten zu

schaffen , auf grosses echo gestossen sei . seit der einrichtung dieses

speziellen informationsdienstes haben fast eintausend mitbuerger rat

und hilfe gesucht.
-\—I—H
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kommunal :

die altersStruktur der wiener bevoelkerung^

mehr kinder , mehr aeltere menschen

1 wien , 6 . 4 . ( rk ) eine Untersuchung der entwicklung des alters-

aufbaus der wiener bevoelkerung , die in den ’ Mitteilungen aus

Statistik und Verwaltung der stadt Wien ’ ’
, heft 4/1973 veroeffent-

licht wurde , ergibt , dass seit 1961 der an teil der Kinder unter

15 jahren um 3,2 Prozent und der älteren menschen ueber 65 jahren

um 3,1 Prozent zugenommen hat.

bis zum jahr 1941 zeigte die altersstruktur noch deutlich die

pyramidenform , seither sind starke unterschiede in der staerke der

einzelnen jahrgaenge eingetreten , wobei sich vor allem die niedrigen

geburtenzahlen in den dreissiger jahren , also in der krisenzeit,

sowie die hohen geburtenzahlen in den ersten vierziger und in den

sechziger jahren auswirken , von grossem einfluss sind auch die

gestiegenen Lebenserwartung und die starken Verluste maennlicher

bevoelkerung in den beiden kriegen.

gegenueber dem jahr 1961 ist der anteil der kinder unter

15 jahren von 14,2 auf 16,3 Prozent gestiegen , auch bei der alters-

gruppe von 15 bis 19 jahre ergibt sich eine Zunahme , von 18,5 auf

-
] 9 # 9 prozent , der anteil der 30 - bis 44jaehrigen sank von 18,5 auf

18,1 Prozent , bei den 45 - bis 59jaehrigen ergab sich ein rueckgang

von 24,9 auf 18,9 prozent - bei den 60 - bis 65jaehrigen von 8,1 auf

7,8 Prozent , der anteil der wiener ueber 65 jahren stieg von 16,9

auf 20,0 Prozent.
die hoehere Lebenserwartung der trauen und die Verluste an

maennersiin den beiden kriegen wirken sich sehr stark auf das

zahlenverhaeltnis zwischen maennlicher und weiblicher bevoelkerung

auf . bei den juengsten , unter 15 jahren , gibt es sogar einen

maennlichen ueberschuss : auf 1 . 000 knaben kommen 954 maedchen.

bei der naechsten gruppe , 15 bis 29 jahre , kommen auf

1 . 000 maenner 1 . 025 trauen , dann steigt der frauenanteil immer
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staerker an : auf 1 . 000 maenner kommen in der altersgruppe 30 bis

44 jahre 1 . 043 trauen , bei den 45 - bis 59jaehrigen 1 . 446 trauen,

bei den 60 - bis 65jaehrigen 1 . 522 trauen und bei den wienemueber

65 jahren . 1 . 950 . es gibt also fast doppelt so viel trauen ueber 65

als maenner.
sehr unterschiedlich ist die attersstruktur in den einzelnen

bezirken , in den bezirken 1 , 4 , 5 , 6 , 7 , 8 , 9 , 13 ( pflegeheim Lainz ) ,

15 , 16 und 18 liegt der anteit der kinder weit unter dem durch¬

schritt ( unter 15 Prozent ) , der anteil der personen ueber 65 jahren

weit ueber dem durchschritt ( ueber 22 Prozent ) , in den bezirken

10 , 11 , 19 und 23 ist es umgekehrt.
diese unterschiedliche altersstruktur spiegelt sich auch in

einer unterschiedlichen relation zwischen maennern und trauen wider,

so kommen bei den ueber 65jaehrigen in den bezirken 6 , 7 , 9 , 13,

15 und 18 mehr als 2 . 000 trauen auf 1 . 000 maenner.

+++
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kommunal :

inst andsetzungsauftraege fuer 91 wohnhaeuser

4 Wien , 6 . 4 , ( rk ) die aktion gegen die abbruchspekulation

erweist sich jetzt schon als grosser erfolge die inzwischen er¬

haltenen informationen ermoeglichten es der baupolizei , instand¬

setzungsauf traege fuer 91 wohnhaeuser zu erteilen , bekanntlich

hat buergermeister Leopold g r a t z die baupolizei angewiesen,

bei nichterfuellung solcher auftraege mit der gesetzlichen

hoechststrafe vorzugehen und dann im wege . der ersatzvornahme

die instandsetzung auf kosten der hausbesitzer selbst durch-

fuehren zu lassen.

das hauptproblem der Stadtverwaltung in dieser frage war,

dass sie meist erst zu spaet von solchen faelLen erfahren hat

naemlich erst , nachdem die gerichtliche abbruchgenehmigungen er¬

teilt war und die mieter gekuendigt waren und deshalb zum Wohnungs¬

amt kamen » die einrichtungen zwei er informationsstellen fuer mieter

haben hier eine wesentliche besserung gebracht , bei der informat ions-

stelle der baupolizei, * telefon 43 81 14 , haben von freitag voriger

woche bis einschliesslich donnerstag 415 mieter angerufen , nicht

viel weniger haben persoenlich vorgesprochen.

bei der servicestetle der rathaus - information , wo unter der

nummer ^ 3 44 44 ebenfalls ein experte der baupolizei zur verfuegung

steht , gab es seit mittwoch 124 anrufe.

rund 90 prozent der anrufe und vorsprachen erfolgten von

mietern , die der meinung sind , dass notwendige reparaturen ihres

Wohnhauses nicht durchgefuehrt werden.

die von der baupolizei bereits erteilten instandsetzungs-

auftraege verteilen sich auf folgende bezirke ; innere stadt 3,

leopoldstadt 10 , landstrasse 7 , wieder 12 , margareten 1 , mariahilf 7,

neubau 7 , josefstadt 4 , alserg ' rund 4 , favoriten 2 , Simmering 1,

hietzing 1 » penzing 2 , rudolfsheim - fuenfhaus 3 , Ottakring 10,

hernals 5 , waehring 3 , doebling 4 , brigittenau 2 und floridsdorf 3.

es ist bezeichnend , dass das Schwergewicht bei den innenbezirken liegt

wo einerseits der anteil der althaeuser hoeher ist , andrerseits

grosse nachfrage nach baugruenden fuer buero - oder geschaeftsbauten

besteht und die bodenspekulation oeshalb besondere gewinnmoegtich

keiten ergibt.
+ 4 —I“
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kommunal :

eheberatung und familienplanung:
waehrend der karwoche keine beratung

5 Wien , 6 . 4 . ( rk ) die eheberatungs - und famitienplanungsstellen

der stadt Wien bleiben waehrend der karwoche geschlossen , nach

ostern findet die erste Sprechstunde im 1 . bezirk , gonzagagasse 23,

donnerstag , den 18 . april beziehungsweise im 12 . bezirk , meidlinger

hauptstrasse 2 , mittvoch , den 17 . april , jeweils von 16 bis 18 . 30 uhr

statt.
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6 . april 1974

kommunal :

fussgaengersteg ueber die suedbahn

2 Wien , 6 . 4 . ( rk ) im Zusammenhang mit der verbreiterung der

eisenbahnbruecke der donautaendebahn ueber die suedbahn soll nun

auch ein fussgaengersteg errichtet werden , in der letzten Sitzung

des gemeinderatsausschusses fuer stadtgestaltung und verkehr

wurden fuer diesen f ussgaengersteg 1,4 millionen Schilling ge¬

nehmigt . damit wird der bevoelkerung das uebergueren oer suedbann,

das derzeit nur ueber die wienerbergbruecke oder durch die alt-

mannsdorfer strasse moeglich ist , erleichtert.
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Lokal :

univ . - prof . hofrat dr . aLfred hoffmann - 70 . geburtstag

3 Wien , 6 . 4 . ( rk ) am 11 . april vollendet der historiker

univ . — prof . dr . altred hoffmann das 70 . Lebensjahr.

er wurde 1 904 in Linz geboren und absolvierte das fach-

studium an der wiener universitaet sowie am institut fuer oester-

reichische geschiehtsforschung . anschliessend war er am ober-

oesterreichischen landesarchiv taetig , dessen Leitung er 1956

uebernahm . bereits 1951 war seine habilitierung an der wiener

universitaet erfolgt , deren Ordinarius fuer wirtschafts - und

sozialgeschichte er seit 1961 ist . von hoffmann , der

korrespondierendes mitglied der oesterreichischen akademie der

Wissenschaften ist , stammen zahlreiche arbeiten groesseren und

kleineren umfanges , die sich vor allem mit Problemen der ober -»

oesterreichischen wirtschafts - , verfassungs - und kutturgeschichte

befassen.
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